
Notfalltraining:
Workshops und Seminare

Auf Wunsch beginnen die Veranstaltungen kodexkonform mit 
einem Vortrag zu aktuellen Themen der Inneren Medizin/Kar-
diologie. Die Vortragsdauer ist planmäßig meist 45 Minuten, 
Standardthemen umfassen die amerikanischen und europä-
ischen  Leitlinien der Hochdruckbehandlung, aktuelle Veröf-
fentlichungen in der kardiologischen Literatur, den aktuellen 
Stellenwert der Angiotensin-Rezeptor-Blockerbehandlung, das 
kardiovaskuläre Risikoscreening, Empfehlungen zur Lipidthera-
pie oder zur antithrombozytären Prophylaxe. Weitere Themen 
müssten besprochen werden. 

Besondere Kursmodule wie z.B. Therapie des Anaphylaktischen 
Schocks oder des Respiratorischen Notfalls können in die 
Workshopgestaltung eingebaut werden.

In gemeinsamen Veranstaltungen für Ärzte und Arzthelferinnen 
kann den Helferinnen kodexkonform ein eigener Vortrag ange-
boten werden. Themen sind zum Beispiel „Kleiner EKG-Work-
shop für Helferinnen“ oder „Der PROCAM-Score: Welche Daten 
wie erfassen“. 

Die Zertifizierung der Notfallmanagementseminare wird in 
der Regel vom Veranstalter beantragt, wobei wir notwendiges 
Material wie Programm, Lernkontrollen und frühere Zertifi-
zierungen zur Verfügung stellen. In Berlin und Brandenburg 
wurden wir mit 8, in Mecklenburg-Vorpommern mit 6 und 
in Sachsen-Anhalt sowie Niedersachsen mit 9 Fortbildungs-
punkten zertifiziert. In Berlin werden die Notfallmanagement-
Seminare von der Kassenärztlichen Vereinigung akzeptiert als 
Qualifikationsnachweis für den ärztlichen Notfalldienst.

Der Preis der Veranstaltungen ist abhängig von der Zahl der 
Teilnehmer, der Dauer der Veranstaltung, dem Umfang der 
Ausrüstung und dem den Teilnehmern ausgehändigten Kurs-
material. Als Orientierung kann dienen, dass für den Praxis-Ba-
siskurs mit 6–8 Teilnehmern der Kurspreis  
50 € pro Teilnehmer, für das Notfallseminar 100 € und für den 
ACLS-Workshop 200 € pro Teilnehmer beträgt. Individuelle 
Seminargestaltungen werden im Preis berücksichtigt. Bei Zer-
tifizierung durch die AHA ist eine frühzeitige Anmeldung der 
Teilnehmer notwendig. Die zusätzliche Kursgebühr der AHA 
beträgt dann ca. 35 €. Kursmaterial wird grundsätzlich nicht 
verkauft. Preise verstehen sich zuzüglich Wegepauschale von 
0,30 € pro km und gesetzlicher MwSt.

Weitere Fragen? Schicken Sie mir eine E-Mail oder rufen Sie 
mich an!

	 Dr. Joachim Hendricks
	 Arzt für Innere Medizin/Schwerpunkt Kardiologie

•	 1977 Approbation zum Arzt an der FU Berlin              
•	 1988 Facharzt für Innere Medizin
•	� bis 1995 Oberarzt der Kardiologischen Abteilgung  

im Urban-Krankenhaus Berlin
•	� bis 1995 leitender Oberarzt des Notarztwagens Kreuzberg
•	 seit 1995 Praxistätigkeit in Berlin
•	 seit 1998 Kardiologische Praxis Neubritzer Tor
•	 Mitglied der Ärztekammer Berlin
•	 Mitglied der Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin
•	 Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie 
•	 Mitglied des European Resuscitation Council
•	 Mitglied der AG Notarzt Berlin
•	� BLS- und ACLS-Instructor der American Heart Association
•	� BLS-Instructor des European Resuscitation Council

Dr. Joachim Hendricks
Zentrum für AED-Reanimation
Kardiologische Praxis Neubritzer Tor

Schloßstraße 34
12163 Berlin

Tel: +49 30/89 37 17 06
Fax: +49 30/89 37 17 07

www.readoxx.de
hdx@readoxx.de



1. Individuelles Basis-Praxistraining

Teilnehmer:	 6–8
Dauer:	 2,5 Stunden	
Thema:	�� Basic-Life-Support und Defibrillation mit AED
Theorie:	 Trainingsvideos
Material: 	�� 1 ResusciAnne-AED mit Skillreporter, 2 Little 

Anne, AED-Trainer, Pocket-Masken, Maske- 
Ambubeutel

Simulation:	 Bedingungen der Praxis
Zertifikat:	�	  -Zertifikat für die Praxis

4. ACLS-Workshop

Voraussetzung:	 Basistraining im letzten Jahr
Teilnehmer:	 6–12
Dauer:	 10 Stunden inkl. Pausen
Thema:	� Advanced-Cardiovascular-Life-Support inkl. 

Monitoring, EKG-Analyse und  Defibrillation mit 
AED und manuell, Atemwegsmanagement, Zu-
gangswege, Medikamente in der Notfallmedizin, 
Notfallmanagement

Theorie:	� Einführungsvorträge, Trainingsvideos, EKG-
Rhythmusanalyse, Ablaufpläne, Organisations-
pläne, Multiple-Choice-Erfolgskontrolle

Material: 	� ResusciAnne-AED mit Skillreporter und Intu-
bationskopf,  Little Anne, Intubationstrainer, 
AED-Trainer und manueller Defibrillator LP 
10, Pocket-Masken, Maske-Ambubeutel, LMA, 
Combitube, orotracheale Tuben, Sauerstoff, 
Transport-Beatmungsgerät Oxylog, EKG-Moni-
tor mit EKG-Simulation, i.v.-Zugang und Kno-
chenmarkskanüle, Medikamente, pro Teilneh-
mer eine Kursbroschüre (30 Seiten Farbdruck), 
Schlüsselanhänger face-shield

Simulation:	� Orte ohne Hilfsmittel, Bedingungen der Praxis 
oder Klinik

Zertifikat:	�	   -Zertifikat für jeden Teilnehmer, auf 
Wunsch AHA-Zertifikat

	  ist eine Gruppe erfahrener Notärzte unter der wissen-
schaftlichen Leitung von Dr. Joachim Hendricks. Seit 1994 führen 
wir Notfalltrainings für Ärzte, Arzthelferinnen und Laien durch. 
Wir organisieren und halten Seminare und Workshops unter Ver-
wendung moderner Kommunikations- und Präsentationsformen 
und aktueller Trainingsgeräte mit einem besonderen Schwerpunkt 
auf dem Wiederbelebungstraining mit Automatischen Externen 
Defibrillatoren.

Ende November 2005 wurden die aktuellen Leitlinien der Reani
mation veröffentlicht. Nahezu ein Jahr hat es gedauert, bis die 
diesmal doch gravierenden Veränderungen umgesetzt werden 
konnten in neuem Schulungsmaterial der AHA (American Heart 
Association) und des ERC (European Resuscitation Council). Alle 
unsere Kursformen beruhen auf diesen Leitlinien und benutzen 
das didaktische Konzept der AHA: Theorie so kurz wie möglich, 
kontrolliertes praktisches Training der Reanimationstechniken, 
realistische Simulation unterschiedlicher Notfallszenarien in Klein-
gruppen mit wechselnder Rollenverteilung und strukturiertem 
Debriefing. Die Präsenz des Instructors nimmt ab, die Gruppe wird 
fähig, die Teamperformance selbst zu beurteilen, Schwachpunkte 
zu erkennen und Ziele für die nächste Simulation zu definieren. 
Individuelle Schwächen werden unter der Diskretion des Seminars 
als Aufgabe der Gruppe korrigiert.

Um die individuellen Bedürfnisse der Teilnehmer und der Spon-
soren zu treffen, haben wir verschiedene Kurstypen entwickelt:

2. Erweitertes Individuelles Praxistraining

Voraussetzung:	� Basistraining in den letzten 2 Jahren
Teilnehmer:	 6–8
Dauer:	 3 Stunden
Thema:	� Basic-Life-Support und Defibrillation mit AED 

und manuell, Intubation mit LMA oder Tracheal-
tubus, Medikamente in der Reanimation

Theorie:	 Trainingsvideos
Material: 	� 1 ResusciAnne-AED mit Skillreporter, 2 Little 

Anne, AED-Trainer und manueller Defibrillator, 
Pocket-Masken, Maske-Ambubeutel, LMA, oro-
tracheale Tuben, i.v.-Zugang und Medikamente

Simulation:	 Bedingungen der Praxis
Zertifikat:		   -Zertifikat für die Praxis

3. Seminar Notfallmanagement

Teilnehmer:	 10–30
Dauer:	 5 Stunden inkl. Pausen
Thema:	� Basic-Life-Support und Defibrillation mit 

AED und manuell, Intubation mit LMA oder 
Trachealtubus, Medikamente in der Reanimati-
on, Notfallmanagement

Theorie:	� Einführungsvortrag, Trainingsvideos, Ablauf-
pläne, Organisationspläne, Multiple-Choice-Er-
folgskontrolle

Material: 	� 2–3 ResusciAnne-AED mit Skillreporter und 
Intubationskopf, 2–6 Little Anne, AED-Trainer 
und manueller Defibrillator, Pocket-Masken, 
Maske-Ambubeutel, LMA, orotracheale Tuben, 
i.v.-Zugang und Medikamente, pro Teilneh-
mer: eine Kursbroschüre (30 Seiten Farbdruck), 
Schlüsselanhänger face-shield

Simulation:	� Orte ohne Hilfsmittel, Bedingungen der Praxis 
oder Klinik

Zertifikat:	�	   -Zertifikat für jeden Teilnehmer,  
auf Wunsch AHA-Zertifikat


